
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 37 (1947)

Heft: 23

Rubrik: Chronik der Berner Woche

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ßftrottif b« ®e«»cr ÂMdu

^ciritcvtcm»
25. Mai Die Milchgenossenschaft

Belp führt als Versuch die
Qualitätsbezahlung der Milch
ein. Gestützt auf periodische
Stall- und Milchkontrollen
werden den Lieferanten Zu-
schlage von 10—30 Rappen pro
100 liter eingelieferte Milch
ausbezahlt.

— Grosshöchstetten führt durch
den Frauenverein ein AHers-
festchen des Pfarrkreises 1

durch.
— Zwischen Belmont und Mon-

faucon stürzt Oberlt. Bueehe
Jeânpierre, von der Flieger-
Staffel 8, mit einem Messer-
schmitt-Flugzeug zu Tode.

26. Mai. Die aktive Hagelabwehr
ist nunmehr im Rebgebiet am
Bielersee vollständig organt-
siert. Die verschiedenen Win-
zergemeinden haben eine grosse
Zahl Beobachtungsposten ein-
gerichtet und die nötigen Ra-
ketengesöhosse zugelegt.

—t Huttwil erhält eine neue
Bahnhofstrasse. Die Korrek-
tion der Strasse vom Bahn-
Übergang Ramsei bis Stadt-
hausplatz ist in Angriff ge-
nommeh worden.

— Beim Bahnübergang im Schwä-
bis-Thun hat eine Barrieren-
Wärterin ein grosses Unglück
verhütet. Sie stellte sich dem
nahenden Zug entgegen und
verhinderte damit, dass ein
schwer mit Baumstämmen be-
ladenes Lastauto, das in die
geschlossene Barriere gefahren
war, überfahren wurde.

— Um kinderreichen Familien
ebenfalls Ferien zu ermög-
liehen, hat der Hotel-Plan sie-
ben Familienferien in Zusam-
menarbeit mit verschiedenen
Hotels organisiert, unter an-
derem in Lauterbrunnen.

27. Mai. In Wimmis wird ein Ver-
kehrsverein gegründet.

— Frutigen äufnet während sechs
Jahren einen Baufond? zur Er-
richtung eines Schwimmbades.

— Das seeländische Verpflegungs-
heim Worben wies auf Ende
1946 451 Pfleglinge auf. Bei
den Pfleglingen kommen im-
mer mehr die Arbeitskräfte
zum Verschwinden; Kranke
und Pflegebedürftige nehmen
ihre Plätze ein.

28. Mai. Zwei junge Bieler Berg-
Steiger stürzen bei einer Klet-
tortour auf den Raimeüx bei
Moutier mehrere Meter tief
und werden mit schweren Ver-
letzungen ins Krankenhaus
gebracht,

29. Mai. In Unterseen werden die
Gräber verstorbener französi-
scher Soldaten aus der Inter-
nierumgszeit 1916—1818 ent-
fern!

— Die landeskirchliche Stellen-
Vermittlung des Seelandes be-
geht ihr 25jähriges Jubiläum.
Rund 5000 Kinder sind in die-
ser Zeit placiert worden.

30. Mai. In Thun wird das Ber-
nische Kantonalgesangfest mit
der Erstaufführung des Fest-
spiels «Lob des Frühlings» er-
öffnet.

— Das Amt Fraubrunnen richtet
ein eigenes Ferienhaus, das
auch Erwachsenen neben
Schulkindern offen steht, ein.
In jedem Dorf werden Sam-
meisteilen für Gemüse einge-
richtet Die • neugegründete
Dachorganisation aller Für-

sorge-Instltutionen sichert ei-
neu Jahresbeitrag zu.

— Die Oberländische Verpfle-
gungsanstalt Utzigen verzeich-
net einen Rückgang der Pfleg-
linge von 451 auf 429, was der
Vollbeschäftigung auf allen
Wirtschaftsgebieten zuzu-
schreiben ist,

— Die bernische Blindenanstalt
Spiez befasst sich mit dem Ge-
danken, die Anstalt in die
Nähe Berns zu verlegen.

— Auf dem Friedhof in Münsta-
gen wird zum zweitenmal seit
Kriegsende der « memoria!
day » für die 61 während des

Weltkrieges in der Schweiz
ums Leben gekommenen ame-
rikamschen Soldaten begangen.

— Die Heilstätte Nüchtern nimmt
einen Um- und Ausbau an die
Hand» >

— Mit dem Um- und Neubau der
Hohtürlihütte ist letztes Jahr
begonnen worden. Das Projekt
sieht einen Kostenvoranschlag
von Fr. 186 000 vor, der hoch-
ste Voranschlag, den je ein
Kluhhüttenbau zu verzeich-
nen hat.

Stadt ©rot
25. Mai. Der Verkehr im Haupt-

bahnnof Bern während der
drei Pfingsttage ist ausser-
ordentlich gross. Vom Sams-
tag bis Sonntagnächöiittag
mussten 30 abgehende und 36

ankommende Extrazüge einge-
schaltet werden.

— Französische Internierte, rund
100 Mitglieder des Verbandes
ehemaliger französischer Mili-
tärinternierter kommen nach

Bern, um der Schweizer Regie-
rung für die den Internierten
zuteil gewordene Aufnahme zu

danken.
26. Mai. Der Gemeinnützige Ver-

ein der Stadt Bern legt Re-
chenschaft ab über folgende
Institutionen, die ihm unter-
stehen: Frauenarbeitsschule,
Kinderhorte, Lehrlingsstipen-
dienfonds und Zähringertuch-
Stiftung.

27. Mai. 75 französische Fürsor-
gerinnen aus ganz Frankreich
weilen zu einem Studienauf-
enthalt in Bern.

28. Mai. In den Hauptstrassen
Berns wird in den Schauten-
stern ein Wettbewerb «Unbe-

kanntes Berner Oberland
durchgeführt.

29. Mai. An der TamhaUestelle
Fischermätteli geraten drei
Motorfahrräder in Kollision,
wozu noch ein Brauereilast-
wagen hinzukommt» Dabei

wird ein Seitenwagen von-
ständig zertrümmert.

— Der erste neue Motorwagen
der 15 bestellten Standard-
Tram-Motorwàgen trifft
Worblaufen ein» Von dort er-

folgt die Weiterfahrt mit eb»®"

nem Antrieb über das Schmai-
spurgeleise der S7.B.

30. Mai. Die Bernische Musikge-
Seilschaft führt ein Gedenk-
konzert für die beiden Spen-
derinnen Frau Warlomont-
Anger und Fräulein Ange
durch.

31. Mai. Der Berner Gesamtindex
der Lebenskosten erreichte i
Jahre 1946 154 Punkte <1939

100), und lag somit um ni
Punkte oder 3,7 Prozent hone*

als im gleichen Vorjahrs-
quartal.

reine Wolle ab Fr. 26.80

reine Wolle ab Fr. 18.25

ab Fr. 7.55

weisse, amerikanische Fr. 5.90

Sommer-
Zuerst die erquickende An-
strengung - dann die Rost! Zu
diesem und jenem braucht es
mancherlei: 1, das richtig kon-
struierte Sport-Gerät, dann die
vielen Picknick-Artikel - vom
Becher zum Kocher und zum
kompl. Picknickkoffer. Preiswert
wie immer finden Sie alles bei:

CO
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25. Mai. vie Milckgenossensckakt

Lelp tükrt à Versuck àyuaiitätsdezaklung àr Miick
ein. QestütZt sut psriodiscks
Stall- und Mllckkontrollen
worden «Zen lâeksrsnten Tu-
scklsge von IN—30 Rappen pro
INS Liter eingeliàrte Milck
susdezsklt.

— Orosàôckstetten tükrt durck
Äsn Lrsuenverà ein â-tsrs-
ksstcken è» pksrrkreises I
durck.

— Twiscken Lelmont und Mon-
kaucon stürzt Odsrlt. Luecke
.ieànpierrs, von Äer Mieger-
statte! L, mit einem Messer-
sckmi! î-k'lugzsug M ?vde.

2K. Mài. vie aktive Lsgeladwekr
ist nunmekr iin Redgediet srn
Lielerses vollständig organi-
àrt. Oie verscdiedàsn Vin-
zergemàden ksben eins grosse
Tski Lsodaektungsposten ein-
gerickteì und àie nötigen its-
ketengssedosse zugelegt.

—^ Luttwi! erkält eine neue
Laknkotstrssse. vie Ldrrek-
tion Äer Strasse vom Lakn-
Übergang Kamsei dis Stadt-
Kausplstz ist in ânMâtk Ze-
nommer, worden.

— Seim Laknüdergang im Sckwä-
dis-?kun kat sine Karrieren-
Wärterin à grosses lingiück
verkütet. Sie stellte sied Äem
nakendsn Tug entgegen unÄ
verkinderts damit, dass ein
sckwer mit Laumstämmcn de-
ladenes Lastauto, das in Äie
gsscdlossene Larriers gsksdren
war, üderksdren wurde.

— lim kinderreicken Lsmilien
edenkslls Lerisn ?u errnög-
licked, ksi der Lotel-Plsn sie-
den LamWenterien in Tusam-
msnsrdsit mit vsrsckisdensn
Hotels organisield, unter an-
Äersm in Lauterdrunnen.

27. Mai. In Vimmis wird ein Ver-
kekrsverein gegründet.

— prutigen âuknet wäkrend seeds
Äskren einen Lsukond- zur Or-
ricktung sines Sekwimmbsdes.

— Das sseisndiscke Verptlegungs-
Keim Vordsn wies sut Lnds
1946 451 pkieglinge «ut. Lei
Äsn pklsglingsn kommen im-
mer medr die iVrbeitskrakte
ZUM Vsrsckwinden, Franks
und pklegededürktige nskmen
ikre piàe ein.

23. Mai. Twei junge vieler Vers-
Steiger stürzen der einer Riet-
tertour »ut den R-ümeux de!
Moutier medrere Meter tie!
und werÄen mit sekweren Ver-
letzungen ins Rrsnkenkaus
gekrackt.

29. Mai. In linterssen werden Me
Orsder verstorbener trsnzösi-
scder Svlàten sus der Inter-
nierungszeit I91K—1818 snt-
kernt.

— vie landeskircdlicke Stellen-
Vermittlung des Seelandes de-
gedt ikr 2Sjäkriges dudiläum.
Rund Svvo Rinder sind à à-
ssr Teit placiert worden.

30. Mai. In ?dun wirÄ Äss Ler-
niscke Rantonalgesangtest mit
der Lrstautkükrung des Rest-
Spiels I.od Äss LrükUngs» er-
öktnet.

— vas àìt prsudrunnen ricktet
ein eigenes perienkaus, Äss
suck Lrwscksensn neben
Sekuikmdern orten stekt, ein.
In jedem Oork werden Ssm-
msistellen tür Oemüse singe-
ricktet, Vis - nsugsgründete
vackorganisation aller pur-

sorge-Institutionsn sickert ei-
nen dsdresdeitrag zu.

—» Oie Okerlsndiscke Verptle-
gungsanstait litzigen verzeick-
net einen Rückgang der ptleg-
linge von 451 sut 429, wss àVvlldescksttigung sut allen
Virtsckattsgedieten zuzu-
sskreiden ist.

— Oie derniscke Llindensnstalt
Spiez dekssst sick mit dem Ve-
danken, die Anstalt in die
Näke Lern» zu verlege».

— àk dem priedkot in Müasin-
gen wird zum zweitenmal seit
Kriegsende der - msmoà!
dax » kür à kl wäkrend des

VeitKrieges in der Sckweü
ums Vedvn gekommenen sme-
riksnisoken Soldaten begangen.

— vie Heilstätte lWektero nimmt
einen Om- und àsdau an die
Hand.

— Mit dem lim- und Neudsu der
Ooktürlikütte ist letztes iskr
begonnen worden. Oas Lrojekt
siekt einen Rdstsnvorsnsekiag
von kr. Igk ükiü vor, der köeli-
sie Vorsnsckiag, den je ein
Kiukküttendsu zu verzeick-
nen kst.

Stadt Bern
25. ài. ver Verkedr im Haupt-

dadnkot Lern wäkrend der
drei LtlnMttsKe ist ausser-
ordentlick gross. Vom Lsms-
tag dis SvnàgvàeKMitìas
mussten SS sdgekende und ZK

ankommende Lxtrszüge âge-
scksltet werden.

— krsnzösiscke Internierte, rund
1W Mitglieder des Verbandes
ekemaUger kranzösiscder Mill-
tärintsrnierter kommen nack
Lern, um Äsr Sckweizer Regie-
rung kür à Äsn Internierten
zuteil gewordene àtnakme zu

danken.
26. Mai. ver OsmeinnütZige Ver-

ein Äer Stadt Lern legt lle-
ekenscdstt ab über tolgende
Institutionen, Äie ikm unter-
sieden i krsuensrbeitssctnà
XinÄerdorte, vekriingsstipsn-
ÄienkonÄs unÄ Tskringertuck-
stiktung.

27. Mai. 75 tranzösisckc kü:sm-
gerinnen aus ganz krsnkreicti
weilen zu einem SIuÄiensuk-
entkalt in Lern.

28. Mai. In Äsn LsuptstrssWN
Leins wird in Äsn Scksuten-
stsrn ein Vettbewerd < linde-
ksnntss Lerner Oberland
Äurckgetükrt.

29. Mai. à der lamksttesteüs
kisckermätteli geraten
MotorkakrräÄer in Xollision,
wozu nock ein Rrsuersilsst-
wagen kinzukommt, vddel
wirÄ ein Seitenwagen von^

stsnÄlg zertrümmert.
— Osr erste neue Motorwagen

Äsr 15 bestellten Standard-
?rgm-Motvrwagen trittt ^
Vordlsuten sin. Von dort er-

kolgt Äie Veitsrksdrt mit ^gs-
nem àtried über das 8eirrna>-

spurgeleise Äer STR.
ZV. Mai. vie Lsrniscks Musikge»

selisckstt tükrt ein OeÄens-
Konzert tür Äie beiden Lpea-

àger und kräulein ânge

durck.
Zl. Mai. ver Lerner Oessmtwdex

der vsdenskosten erreickw >»'

dakre 194« 154 Punkte USW -
100), und lag somit unr WM

Punkte oder Z.7 Prozent dover

als im glsicken Vorjahrs-
quartai.

reins Volle ob ?r. ZS.S0

reine Volle «d kr. 18.25

ob kr. 7.55

«ei!5o. omsrikonizcke kr. 5.S0

SvMMS^»
üusrz» <jis srquiciesncis
slrvngung - clonn riis iîoski
ciisssm unci jsnem krriukt»» ss
monâsrlsî: î. cios riàig Icon
îkrvisrke Lporl-Qsrö», ctonn ciis
vistsn picicnicic-^kkiils! - vom
kocksr rum Kocksk un6 2um
kompi. pichnichicoffor. preiswert
wis immsk Kn6sn Sie ollos bei:

eo
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